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      Langsam und  leise  
    friedlich und freundlich 

 
           (Leitbilder des Gymnasiums Rhauderfehn) 

Das Gymnasium
  

Wissen zu fördern 
Kultur zu bereichern 
Chancen zu eröffnen    
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Zusammenkunft ist ein Anfang 
Zusammenhalt ist ein Fortschritt 
Zusammenarbeit ist der Erfolg 
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Kurslehrerin:  Frau Heike Focken 

 
 
Dieses Seminarfach ist  angelegt  als  fächerübergreifende Arbeit  der  

Fächer Geschichte,  Deutsch und Darstel lendes Spiel .  

 

Im ersten Schulhalbjahr der  Qualif ikat ionsphase sol l  zunächst  das 

historische Moment der  Zeit  nach dem zweiten Weltkrieg erarbeitet  

werden.  Probleme persönlicher,  gesel lschaft l icher und poli t ischer Art ,  die 

die Menschen der Zeit  bewegten und prägten,  werden untersucht ,  um ein 

Bild von den Verhältnissen zu zeichnen und ein Gefühl  für  die Menschen 

und ihren Sorgen zu erhalten,  die uns heute vollkommen fremd sind.  

Interviews mit  Zeitzeugen können neben der eigenen Recherche eine 

Möglichkeit  des Erkenntnisgewinns sein.   
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Im zweiten Kurshalbjahr rückt  die Literatur  ins Zentrum. Die 

Nachkriegsl i teratur  wird oft  auch als  "Trümmerli teratur" und 

"Kahlschlagli teratur" bezeichnet  und es gab innerhalb der  

Literaturbewegung ganz gegensätzl iche Ansätze,  mit  den 

zei tgeschichtl ichen Reali täten umzugehen.  Die Gruppe 47 als  

Autorennetzwerk,  die Kurzgeschichte als  wichtigste Prosaform in 

Deutschland oder auch Autoren wie Brecht  und Borchert  werden unter  

anderem Themen dieses Halbjahres sein,  in dem auch die Facharbeit  

anzufert igen is t .  

 

Im dri t ten Kurshalbjahr sol l  eine Erarbeitung von unterschiedlichen 

Theaterkonzeptionen sowohl in theoret ischer als  auch -  und vor al lem – 

in praktischer Hinsicht  erfolgen.  Wichtige Stichpunkte hier  s ind das 

aris totel ische und das epische Theater,  deren Inhalte dargestel l t  und 

ausprobiert  werden sollen.  Da in  diesem Halbjahr besonders die 

praktische Mitarbeit  der  Schüler  notwendig sein wird,  erfolgt  die 

Leistungsüberprüfung nicht  zwingend auf schrif t l ichem Wege.  

 

Im vierten und letzten Kurshalbjahr wird eine Reflexion des Gelernten 

mit tels  eines über den Gesamtzeitraum von vier  Schulhalbjahren 

geführten Beglei t-  oder Berichtsheftes zur Reflexion und Dokumentat ion 

des eigenen Lernfortschri t tes  angestrebt .  Erlernte Methoden,  angewandte 

Arbeits techniken und inhalt l iche Erkenntnisse sol len kri t isch hinterfragt  

und evaluiert  werden.   

 
 
 


